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ANFRAGE 

der Abgeordneten Petra Steger 
und weiterer Abgeordneter 
 
an den Bundesminister für Landesverteidigung und Sport 
 
betreffend das Projekt „Strategie 2018“   
 

Seit der Präsentation des Projektes „Strategie 2018“ durch BM Klug ist bereits mehr 
als ein Jahr verstrichen. Laut ehemaligem BM Klug solle die Strategie 2018 die 
Strukturen im Leistungs- und Spitzensport verbessern. Erste Maßnahmen hätten mit 
Ende 2015 bereits umgesetzt werden sollen. Seit der letzten Presseaussendung des 
ehemaligen BM Klug im März 2015 ist es medial allerdings sehr ruhig geworden. Die 
Transparenz in der Entwicklung des Projekts „Strategie 2018“ weist leider auch 
starke Defizite auf. 

Zentrale Punkte der „Strategie 2018“ sind unter anderem die Einführung und 
Ausweitung der täglichen Turnstunde, die Einführung von „Bewegungscoaches“ 
sowie die Ausarbeitung eines „Sportstätten-Masterplans“ und eine Initiative gegen 
Fangewalt. Diese Punkte spielen eine zentrale Rolle in der Koordinierung und 
Förderung des heimischen Leistungssports sowie der Gesundheit der 
nachkommenden Generationen. 

In diesem Zusammenhang stellen die unterfertigten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Landesverteidigung und Sport nachstehende 
 
 

Anfrage 
 

1. Wie weit ist man mit der Entwicklung der „Strategie 2018“ (bitte um 
chronologische Auflistung von Beginn der Entwicklung bis zum jetzigen 
Stand)? 

2. Wird man den Zeitplan für die Fertigstellung und Umsetzung der „Strategie 
2018“ einhalten können? 

3. Wenn nein, welche Gründe sind verantwortlich für das Überziehen des 
Zeitplans?  

9703/J XXV. GP - Anfrage (elektr. übermittelte Version) 1 von 2

www.parlament.gv.at



 

Dieser Text wurde elektronisch übermittelt. Abweichungen vom Original sind möglich. 

4. Welche Kosten wurden für die Entwicklung und Umsetzung der „Strategie 
2018“ veranschlagt? 

5. Wird der veranschlagte Kostenrahmen voraussichtlich eingehalten werden? 
6. Wenn nein, aus welchen Gründen und um wie viel wird der budgetäre 

Rahmen überzogen werden? 
7. Wer sitzt derzeit in den Arbeitsgruppen? 
8. Der ehemalige Sportminister Klug hat immer gesagt, dass er auf die 

Ergebnisse der Strategie 2018 warte, bevor er selbst Initiativen in diesen 
Bereichen setze. Werden Sie auch die Ergebnisse abwarten oder erwägen Sie 
bereits vor Veröffentlichung der Ergebnisse der „Strategie 2018“ in den 
spezifischen Bereichen Initiativen zu setzen? 

9. Wenn ja, welche Initiativen haben Sie geplant und in welchen Bereichen? 
10. Wenn nein, weshalb nicht? 
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